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G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  

DREIMED® ViruPlus F Flächendesinfektion Konzentrat 
Artikel 2153/ 2154 

  G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  

Gefahr 

 

 

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. (H302) 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. (H314) 
Kann die Atemwege reizen. (H335) 
Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. (H410) 
Enthält N-(3-Aminopropyl)-N-dodecylpropan-1,3-diamin 2-Aminoethanol Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride . Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen. (EUH208) 
Vorübergehend Kopfschmerzen, Schwindel, Übelkeit und Konzentrationsstörungen möglich. 
Verbrennungs-/ Zersetzungsprodukte: Kohlenstoffoxide 
Stickoxide (NOx) 
Chlorverbindungen 
Gefahren für die Umwelt:  WGK 2  

 
 

  S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 

 

 

 

 
  

Bei Dämpfen oder Nebeln Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Gefäße nicht offenstehen 
lassen. Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen und Nachlauf vermeiden.  

 

Nicht essen, trinken, rauchen oder schnupfen. Einatmen von Dämpfen und Aerosolen vermeiden. Berührung mit 
Augen, Haut und Kleidung vermeiden. Vor jeder Pause und nach Arbeitsende Hände und andere verschmutzte 
Körperstellen gründlich reinigen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Hautpflegemittel verwenden. 
Produktreste sofort von der Haut entfernen. Hautschonend reinigen und sorgfältig abtrocknen. Straßenkleidung 
getrennt von Arbeitskleidung aufbewahren!  

 

Behälter dicht geschlossen an einem gut gelüfteten Ort lagern. Lagerbedingungen beachten! Beim Umfüllen in andere 
als Originalgebinde: Mindestens die vereinfachte Kennzeichnung mit eindeutiger Bezeichnung und 
Gefahrenpiktogrammen dauerhaft und gut sichtbar anbringen. 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: 5 l 
Augenschutz: Korbbrille! 
Handschutz: Material : Nitrilkautschuk 

Durchbruchzeit : > 4 h 

Handschuhdicke : 0,35 mm 

Richtlinie : Die Ausrüstung sollte EN 374 entsprechen 

Material : Butylkautschuk 

Durchbruchzeit : 8 h 

Handschuhdicke : 0,5 mm 

Richtlinie : Die Ausrüstung sollte EN 374 entsprechen 

Material : Fluorkautschuk 

Durchbruchzeit : 8 h 

Handschuhdicke : 0,4 mm 

Richtlinie : Die Ausrüstung sollte EN 374 entsprechen 

Material : PVC 

Durchbruchzeit : > 4 h 

Handschuhdicke : 0,5 mm 

Richtlinie : Die Ausrüstung sollte EN 374 entsprechen 

Anmerkungen : Die arbeitsplatzspezifische Eignung sollte mit den Schutzhandschuhherstellern 

abgeklärt werden. 
Schutzkleidung: Beim Verdünnen oder Abfüllen: Kunststoffschürze! Alkalibeständige Schutzkleidung! 

 

Langärmelige Arbeitskleidung  

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R E N F A L L  
 

Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren. 

 

Bei der Beseitigung von ausgelaufenem/verschütteten Produkt immer Schutzbrille, Handschuhe sowie bei größeren 
Mengen Atemschutz tragen. Mit saugfähigem unbrennbaren Material (z.B. Kieselgur, Sand) aufnehmen und 
entsorgen! 

 



Produkt ist brennbar. Entstehungsbrand: Tragbaren Feuerlöscher einsetzen, mindestens für Brandklasse "B". Nicht zu 
verwenden: Wasser im Vollstrahl! Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen. Berst- und 
Explosionsgefahr bei starker Erwärmung! Das Produkt selbst brennt nicht. 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen. 
Berst- und Explosionsgefahr bei starker Erwärmung! 

 

Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten. Feuerwehr alarmieren. Das Eindringen in Boden, Gewässer und 
Kanalisation verhindern!  

  E R S T E  H I L F E  
 

 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, wie "Stabile 
Seitenlage", "Herz-Lungen-Wiederbelebung", "Schockbekämpfung" situationsabhängig durchführen. Wunden keimfrei 
bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust schützen. Ärztliche bzw. augenärztliche Behandlung. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses 
Etikett vorzeigen). 
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des unverletzten Auges ausgiebig (ca. 10 Minuten) bei geöffneten Lidern 
mit Wasser spülen. Bei Augenverletzungen steriler Schutzverband. Nach Augenkontakt immer augenärztliche 
Behandlung. Kleine Spritzer in die Augen können irreversible Gewebeschäden 
und Blindheit verursachen. 
Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit viel Wasser 
ausspülen und Arzt konsultieren. 
Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt: Verunreinigte Kleidung, auch Unterwäsche und Schuhe, sofort ausziehen. Haut mit viel Wasser 
spülen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses 
Etikett vorzeigen). Sofort ärztliche Behandlung notwendig, da nicht behandelte 
Verätzungen zu schwer heilenden Wunden führen. 
Sofort mit viel Wasser für mindestens 15 Minuten abwaschen. 
Nach Einatmen: Verletzte Person unter Selbstschutz aus dem Gefahrenbereich bringen. Verletzte Person unter 
Selbstschutz aus dem Gefahrenbereich bringen (Achtung: die verletzte Person sollte - wenn möglich - getragen oder 
gefahren werden, Lagerung mit erhöhtem Oberkörper). Bei Atemnot Sauerstoff inhalieren lassen. Bei Atemstillstand 
künstliche Beatmung: Beatmungshilfen benutzen. Sofort ein Kortisonspray einatmen lassen. Dosierung, Art der 
Anwendung und weitere Behandlung nach betriebsärztlicher Anordnung. Nach Einatmen von Dämpfen oder 
Zersetzungsprodukten im 
Unglücksfall an die frische Luft gehen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mundes. KEIN Erbrechen herbeiführen außer auf 
Anweisung des Arztes 
oder des Behandlungszentrums für Vergiftungsfälle. 
Mund ausspülen. 
Patient umgehend in ein Krankenhaus bringen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.  

  S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  

  Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! 

 

gebrauchtes Produkt 

070699 

ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; 

Abfälle aus HZVA von Fetten, Schmierstoffen, Seifen, 

Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln; 

Abfälle a. n. g. 

 


